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„Die Frauenbewegung ist tot“ 

lese ich dieser Tage in der Tages-

zeitung. Stimmt das wirklich oder 

sind nur die Mittel, mit denen Frau-

en heute versuchen ihre Interessen 

zu vertreten, andere als vor 20 Jah-

ren? 

Sie kommen unseren Töchtern 

vielleicht fremd vor, die Frauen der 

siebziger Jahre mit Ihren lila Latz-

hosen, die mit Plakaten auf die 

Straße gingen, schon damals viel-

fach belächelt oder angefeindet. 

Überhaupt ist die Generation un-

serer Töchter viel selbstbewusster 

als wir im Umgang mit dem ande-

ren Geschlecht, in der Schule, in 

Studium und Beruf. Brauchen wir 

deshalb keine Frauenbewegung 

mehr? 

Ich glaube schon. Die Frauen vor 

uns waren wichtig, die Suffraget-

ten, die sich für das Frauenwahl-

recht anketten ließen. Eine Frau 

wie Clara Zetkin, die 1911 zum 

ersten Internationalen Frauentag 

aufrief. Viele Forderungen von da-

mals wie die Einführung des 8-

Stunden-Tages, Mutterschutz und 

Frauenwahlrecht sind heute selbst-

verständlich, aber Tatsache ist im-

mer noch, dass Frauen in gleicher 

Position durchschnittlich weniger 

verdienen als Männer, dass der Er-

ziehungsurlaub zu 98 % von Frau-

en in Anspruch genommen wird 

mit allen Nachteilen für die berufli-

che Entwicklung. 

Für mich persönlich heißt Frau-

enbewegung auch: sich einlassen 

auf, sich bewegen lassen von Ge-

schichten von Frauen, auch Frauen 

aus der Bibel, mutigen und kämp-

ferischen, Bewahrerinnen des Le-

bens und Friedensstifterinnen. 

Wussten Sie, dass sogar im alten 

Testament, einem wirklich patriar-

chalen Buch, immerhin 140 Frauen 

namentlich erwähnt werden? Ich 

gebe zu, so bibelfest bin ich nicht, 

dass mir auf Anhieb mehr als 20 

Namen einfallen, aber als ich diese 

Zahl neulich hörte, habe ich mir 

vorgenommen nachzulesen und 

mich auf Spurensuche zu machen 

nach unseren Vormüttern. 

Vielleicht ist diese Spurensuche 

ja nicht nur für Frauen interessant... 

 

Ihre Elke Greven 
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8. März bis 24. April: Fastenaktion „Sieben Wochen ohne'' 

Bewegung 
bestimmt unser 
Leben. Körperliche 
Bewegung, Bewe­
gung auf andere 
Menschen, innere 
Bewegung, Bewe­
gung zu Gott. 
„7 Wochen ohne" 
lädt unter dem 
Motto Schritt\Ne\se 
in diesem Jahr zu 
bewussterem Um­
gehen mit Bewe­
gung ein. 
Vom 8. März bis 
zum 24. April ruft 
die Evangelische 
Kirche dazu auf, 
der alten Tradition 
des Fastens auf die 
Spur zu gehen und 
sieben Wochen 
neue Wege auszu­
probieren. 

Und was bringt das Fasten Ihnen? 
(Gesammelt auf dem Kirchentag 1999 in Stuttgart) 

„Es i s t gut zu e r f a h r e n , daß man (noch) n i c h t 
abhängig i s t von manchen Sachen, von denen man g l a u b t , 

dass man s i e u n b e d i n g t b r a u c h t . " 

„Ich hatte viel mehr Zeit, mehr Spaß, und ich b;n nach den sieben 
immer schrecklich stolz auf mich." 

Woch^^^ 



Indonesische Gäste und Mitglieder des Partnerschaftsausschusses 

Indonesische Gäste in unserer Gemeinde 

Drei Wochen lang waren im November 99 fünf Gäste aus unserem Part­
nerkirchenkreis Humbang Habinsaran auf Sumatra im Kirchenkreis Aa­
chen zu Gast. Die meiste Zeit waren diese Gäste in unserer Gemeinde un­
tergebracht, in Walheim, Kornelimünster und Zweifall. Während der drei 
Wochen sind gute Kontakte zu Menschen aus unserer Gemeinde entstan­
den. 
Das Programm hatte die Schwerpunkte „Frauen", „Jugendliche" und 
„Landwirtschaft". Die Gäste haben zwei Vorbereitungsveranstaltungen 
zum Weltgebetstag 2000 mitgestaltet, den Stadtteilladen Ost und die Aus­
bildungswerkstatt der WABe besucht und einen ganz interessanten Tag 
auf verschiedenen Bauernhöfen im Raum Eschweiler verlebt. Die Indone-
sisch-Kenntnisse von Frau Denkhaus trugen dazu bei, dass gute und tiefe 
Gespräche mit den Gästen möglich waren - Partnerschaft konnten wir alle 
als geben und empfangen erfahren. Da die Gäste viele Gemeinden kennen­
lernen sollten, sind sie leider bei uns nicht im Gottesdienst gewesen. Im 
Rückblick ist es sehr schade, weil nur wenige die Möglichkeit nutzen 
konnten, am Gemeindeabend unsere herzlichen und gewinnenden Gäste 
kennenzulernen. 

U. Hoffmann 
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Weltgebetstag aus Indonesien – 03. März  (Karnevals- Freitag) 

Junge Frau, steh auf –Talitha kumi– heißt das Motto des Weltgebetstages 

am ersten Freitag im März. In diesem Jahr wurde er vorbereitet von Frau-

en aus Indonesien. 

Sie wissen, dass mir Indonesien besonders am Herzen liegt, und deshalb 

hoffe ich sehr, dass trotz Karneval viele zu den ökumenischen Gottes-

diensten an diesem Tag kommen! 

Vieles hat sich in Indonesien nach dem Rücktritt von Präsident Suharto 

schon zum Guten verändert – trotzdem gibt es erschreckende Nachrichten 

über Auseinandersetzungen zwischen Christen und Moslems. 

In unseren Gottesdiensten wollen wir uns dem wunderschönen Land Indo-

nesien mit alle Sinnen nähern. 

Ök. Weltgebetstagsgottesdienst für Korn./Walheim/Venwegen 

Freitag, 03. März 17.00 Uhr  Ev. GZ Korn. mit anschl. Beisammensein 

Ök. Weltgebetstagsgottesdienst für Zweifall/Vicht/Breinig 

Freitag, 03. März 15.00 Uhr St. Rochus, Zweifall, anschl. Kaffeetrinken 

Paketaktion für Kasachstan 

Zahlreiche Pakete sind rechtzeitig vor Weihnachten nach Kasachstan auf 

den Weg gebracht worden. Wir haben die Hoffnung, dass diese Pakete ein 

wenig zur Linderung der unvorstellbar großen Not der dort lebenden Men-

schen beitragen. Im Frühjahr planen wir eine weitere Aktion, für die wir 

wieder Spenden erbitten. Die entstehenden Unkosten, vor allem auch die 

hohen Transportkosten, müssen gedeckt werden. Wir bitten deshalb drin-

gend um Spenden auf das Konto bei der Aachener Bank eG, Konto Nr. 12 

00 663 035 (BLZ 390 601 80), Stichwort „Russlandpakete“. 

Partnerschaftsabend „Bugamba“ 

Seit einigen Jahren unterstützen u.a. unsere Gemeinde und der Kirchen-

kreis Aachen die medizinische Missionshilfe e.V. und das „Bugamba Ru-

ral Health Program“, so zuletzt im Dezember 1999 (s. auf Seite 6). im 

Rahmen eines Dorfentwicklungsprogramms. In dem Tansanischen Ort 

Bugamba am Tanganyika-See gelegen fördert die Missionshilfe e.V. die 

Gesundheitsarbeit. Das Vorstandsmitglied der Missionshilfe e.V. Dr. 

Scherer aus Aachen wird am Donnerstag, dem 10. Februar, um 19.30 Uhr 

über den aktuellen Stand der Arbeit in Bild und Wort berichten. 
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Presbyteriumswahl 2000 

 

 

Seit Sommer des letzten Jahres haben wir im Gemeindebrief, in den 

Gottesdiensten, durch Plakate und im Schaukasten auf die Presbyte-

riumswahl hingewiesen. Geeignete Kandidaten und Kandidatinnen 

sollten gesucht und benannt werden. Für die frei werdenden sechs 

Stellen im Presbyterium sind genau sechs benannt worden. Eine 

ordnungsgemäß einberufene Gemeindeversammlung brachte keine 

Erweiterung der Liste der Kandidierenden. Über Gründe zu speku-

lieren ist müßig, ob es die lange Amtszeit von 8 Jahren ist, fehlendes 

Engagement bei einigen oder anderes? Wir werden darüber nach-

denken.  Eine geplante Wahl durch die Gemeinde am 20. Februar 

erübrigt sich somit, was sehr schade ist.  

 

Alle sechs wieder, bzw. neugewählten Presbyterinnen  und Presby-

ter stellen wir hier nun vor. Wir freuen uns sehr, dass diese sechs zu-

sammen mit den anderen 8 Mitgliedern in den folgenden Jahren die 

Gemeinden verantwortlich leiten werden. Die Einführung wird am 

Sonntag, den 02. April 2000 stattfinden. Die konstituierende Sitzung 

folgt am 4. April 2000.  

 

Seit dem 01. Januar hat Frau Pfarrerin Hoffmann bis zur genannten 

konstituierenden Sitzung den Vorsitz des Presbyteriums übernom-

men. 

Spenden für den kirchlichen Entwicklungsdienst 

 

Im vergangenen Haushaltsjahr hat das Presbyterium aus Haushaltsmitteln für den 

kirchlichen Entwicklungsdienst einen Betrag von DM 35.371,00 zur Verfügung 

gestellt. Zusätzlich wurden folgende Zuwendungen beschlossen: 

DM 5.000,00 Partnerschaftsprojekt „Bugamba“ 

DM 2.000,00 Katastrophenhilfe „Diakonisches Werk“ 

DM 5.000,00 „Brot für die Welt“ 



Dem neuen Presbyterium gehören folgende sechs neugewählten 
Presbyterinnen und Presbyter an: 

Erika Böhnke (54) Margit Dunker (52) Elke Greven (45) 
Hausfrau Ärztin Sekretärin 
Walheim Walheim Nütheim 

Petra Jentgens (43) 
Dipl. Sozialarbeiterin 

Zwei fall 

Hans-Jürgen Sünner 
(62) 

Studiendirektor i . K. 
Walheim 

Harald Zurhelle (41), 
Ingenieur, 
Walheim 
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GEBURTSTAGE 

Februar 2000 

 

02.02.1928 Johanna Kahlen, Roenneberg 2, Breinig 

02.02.1917 Käthe Baumgarten, Auf dem Eisenstein 5, Breinig 

02.02.1929 Waltrude Kascherus, Werkerbend 12 a, Zweifall 

03.02.1926 Walter Seidel, Auf der Kier 7, Walheim 

04.02.1927 Joachim Rüster, Eichenheck 18, Schleckheim 

04.02.1916 August Grüttemeier, Tannenbergstr. 31, Zweifall 

05.02.1928 Ingeborg Frese, Hochhausring 7, Walheim 

06.02.1913 Hildegard Rossow, Schieferstr. 43, Schleckheim 

06.02.1928 Manfred Bunn, Schützheide 4, Breinig 

07.02.1910 Charlotte Heinke, Pingsheimstr. 8, Walheim 

10.02.1915 Irma Alhorn, Hochhausring 19, Walheim 

11.02.1928 Charlotte Völkel, Raiffeisenstr. 10a, Breinig 

11.02.1915 Margarete Ludewig, Auf der Kier 9, Walheim 

12.02.1925 Wilhelm Schindel, Schleckheimer Str. 128, Kornm. 

12.02.1923 Marie Kessel, Münsterstr. 6, Kornelimünster 

12.02.1925 Margot Erhardt, Florastr. 46, Walheim 

12.02.1922 Paul Thielmann, Oberforstbacher Str. 18, Kornm. 

13.02.1924 Ruth Dahlbenden, Am Zirkus 54, Breinig 

14.02.1928 Adelheid Vecqueray, Umstr. 25, Venwegen 

14.02.1920 Gerda Köhler, Fischbachstr. 63, Vicht 

15.02.1927 Gertrud Simons, Münsterstr. 42a, Kornelimünster 

15.02.1915 Anneliese Senkfeil, Kroitzheider Weg 36, Schleckheim 

15.02.1927 Hannelore von Eicken, Kroitzheider Weg 80, Schleckh. 

15.02.1924 Werner Walter, Albert-Einstein-Str. 24, Walheim 

16.02.1924 Eva Ullrich, Am Zirkus 7, Breinig 

16.02.1922 Heinrich Rinke, Münsterstr. 24, Kornelimünster 

19.02.1924 Wanda Bauroth, Tannenbergstr. 21, Zweifall 

20.02.1921 Martha Jussen, Auf der Kier 9, Walheim 

21.02.1923 Konrad Krümmel, Jägerhausstr. 102, Zweifall 

22.02.1927 Otto Spangenberg, Oberforstbacher Str. 35, Kornelim. 

23.02.1927 Marianne Kirch, Barbarastr. 8, Breinig 

23.02.1920 Ilse Wallbraun, An den Fichten 1, Vicht 

24.02.1926 Vera Zerbe, Bahnesweg 8, Schleckheim 

25.02.1924 Gerhard Hertel, Dorfstr. 28, Hahn 

25.02.1922 Lieselotte Kallweit, Rainweg 36, Venwegen 

25.02.1918 Charlotte Buchmann, Werkerbend 30, Zweifall 

27.02.1912 Willi Schumacher, Rainweg 36, Venwegen 

28.02.1923 Eva Wexler, Aachener Str. 238, Schleckheim 

Wir gratulieren 
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GEBURTSTAGE 

März 2000 

 

02.03.1923 Erwin Beitz, Münsterstr. 24, Kornelimünster 

02.03.1929 Ruth Böhm, Corneliastr. 58, Breinig 

03.03.1919 Irmgard Schell, Auf der Kier 9a, Walheim 

03.03.1921 Waldemar Hempel, Corneliastr. 50, Breinig 

04.03.1922 Hildegard Knappe, Weißdornweg 76, Breinig 

07.03.1929 Erwin Geest, Biberweg 9, Schleckheim 

07.03.1922 Siegfried Treppke, Kroitzheider Weg 80, Schleckheim 

08.03.1928 Ruth Cüpper, Münsterstr. 42b, Kornelimünster 

08.03.1925 Anneliese Pelzer, Senkestr. 40, Walheim 

08.03.1926 Egon Milde, Auf der Kier 9a, Walhelm 

10.03.1919 Mariechen Mahr, Am Zirkus 66, Breinig 

10.03.1928 Adam Walter, Wacholderweg 17, Oberforstbach 

11.03.1929 Margot Käseberg, Münsterstr. 24, Schleckheim 

11.03.1909 Elisabeth Geissendörfer, Auf der Kier 9, Walheim 

12.03.1920 Hans-Achim Bohnsack, Auf dem Eisenstein 5, Breinig 

12.03.1927 Herbert Lück, Magelspfad 84, Sief 

14.03.1921 Siegfried Aschmoneit, Breiniger Berg 111a, Breinig 

15.03.1908 Meta Wolff, Rainweg 36, Venwegen 

18.03.1927 Alfred Hanf, Florastr. 34, Walheim 

19.03.1921 Ewald Kuglin, Corneliastr. 30, Breinig 

21.03.1920 Gertrud Herzog, Gracht 1, Walheim 

22.03.1900 Ida Buschak, Ahornweg 5, Breinig 

22.03.1927 Friedrich Totzek, In den Hehnen 28, Walheim 

22.03.1917 Elfriede Weißbach, Kornbendstr. 40, Zweifall 

23.03.1918 Olga Fassbender, Prämienstr. 121, Walheim 

24.03.1929 Kurt Mayer, Kahlenbergstr. 4, Zweifall 

25.03.1923 Ellionor Brucks, Korneliusmarkt 30, Kornelimünster 

25.03.1923 Johanna Schenk, Corneliastr. 71, Breinig 

27.03.1913 Katharina Rams, Stefanstr. 16a, Breinig 

28.03.1922 Hanna Aschmoneit, Breiniger Berg 111a, Breinig 

29.03.1923 Anna Bonkowski, Gangolfsweg 24, Kornelimünster 

29.03.1920 Gertrud Habedank, Rainweg 36, Venwegen 

30.03.1918 Emma Walter, Tannenallee 8, Oberforstbach 

30.03.1925 Rudolf Zink, Hahner Str. 43, Hahn 

30.03.1920 Elisabeth Willner, Auf der Kier 9a, Walheim 

31.03.1924 Günther Haack, Florastr. 68, Walheim 

Wir gratulieren 
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Kindergruppen in Kornelimünster: 

  donnerstags:   17.15 - 18.15 Uhr für 9 - 12 jährige  

  freitags: 16.00 - 17.00 Uhr für 7 - 8 jährige  

 

 Jugendtreffs in Kornelimünster: 

  montags:   19.00 - 21.30 Uhr für 18 - 20 jährige 

  mittwochs:   19.00 - 21.00 Uhr für 15 - 17 jährige 

  donnerstags:   19.30 - 22.00 Uhr für 20 - 22 jährige 

  freitags    18.00 - 20.00 Uhr für 13 - 14 jährige (14 tg.) 

 

 

 Kindergruppen in Zweifall: 

  mittwochs  15.30 - 17.00 für 5 - 10 jährige  

 

Jugendtreff in Zweifall: 

  Freitags    18.00 - 20.00 für 13 - 14 jährige (14 tg.) 

 

 

sonstige Gruppen: 

 Jugendchor in Kornelimünster:     montags:   17.45 - 19.15 Uhr 

 

 

Kinderkino (KIKI) Zweifall: 

 

Mittwoch den 23. 2 „Krümel im Chaos“ 

Mittwoch den 29. 3 „ Die furchtlosen Vier“ 

 

Die Vorstellungen beginnen jeweils um 15.25 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. 

 

 Ansprechpartner für Fragen und Anregungen ist: 

  Manfred Näthke (Jugendreferent)  Tel.: 02408 - 3282 

  Sprechstunde in Kornelimünster: dienstags 14.30 - 16.30 Uhr 

Statistik aus unserer Gemeinde (Stand 31.12.1999) 

   1981 1995 1996 1997 1998 1999 

Gemeindeglieder 3.100 3.899 3.980 3.927 3.856 3.807 

Taufen    28 37 47 47 31 31 

Konfirmationen 48 33 38 43 23 46 

Trauungen  11 10 8 15 13 10 

Beerdigungen  33 35 38 35 26 51 

Ein- Übertritte  0 2  5 8 5 3 

Austritte  14 25 22 26 22 31 

KINDER– UND  JUGENDGRUPPEN INFOS 
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Konzerte in der Ev. Kirche Kornelimünster 

 

 

Kammerkonzert 

Sonntag, den 20. Februar 2000, 17 Uhr 

 

Mit Werken von  J. Haydn 

    J.S. Bach 

  A. Vivaldi 

  L. v. Beethoven 

  A. Dvorak  

  u.a. 

 

Die Ausführenden sind:  

    Jindrich Rybensky, Violoncello 

    Karin Ganzer, Klavier 

 

Der Eintritt ist frei.  

Um eine Spende für die Kirchenmusik wird am Ausgang gebeten. 

 

 

Kammerkonzert 

Sonntag, den 12. März 2000, 17 Uhr 

 

Mit Werken von  J.S. Bach 

  Cl. Debussy 

  F. Mendelssohn– Bartholdy 

   

Die Ausführenden sind:  

    Michael Rein (Köln), Violine 

    Matthias Rein (Madrid), Klavier 

 

Der Eintritt ist frei.  

Um eine Spende für die Kirchenmusik wird am Ausgang gebeten. 
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ÖKUMENISCHER BIBELKREIS KORNELIMÜNSTER 

Donnerstag, den  17. Februar  und Donnerstag, den  16. März, jeweils 

um 20.00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum. Die Themen der bei-

den Abende lagen z.Zt. des Redaktionsschlusses noch nicht fest. Nähere 

Informationen bei Pfr. Fenske. 

 

 

ÖKUMENISCHER BIBELKREIS ZWEIFALL-VICHT 

Donnerstag,  17. Februar 20.00 Uhr in Kath. Pfarrheim Vicht 

„Die kanaanäische Frau“ Mk 7,24-30, Mt.15,21-28 

Donnerstag,  16. März 20.00 Uhr in Kath. Pfarrhaus Zweifall 

„Die Salbung in Bethanien Mk“ 14, 3-9, Mt 26, 6-13, Joh 12, 1-8 

 

 

EINE-WELT-GRUPPE  

Wir suchen wieder Menschen, die uns bei dem Verkauf von Waren aus 

fairem Handel unterstützen. 

Informationen bei Pfrin. Hoffmann oder auf den nächsten Treffen am Frei-

tag, dem  25. Februar um 20.00 Uhr im GZ Kornelimünster.  

. 

 

FRAUENHILFE KORNELIMÜNSTER 

Die Termine für unserer nächsten Treffen sind: Donnerstag,  03. Februar 

und am Donnerstag,  02. März 2000, jeweils um 15.00 Uhr im Gemein-

dezentrum Kornelimünster. 

 

 

SENIORENTREFF KORNELIMÜNSTER 

Alle Senioren laden wir herzlich zu unseren nächsten Treffen ein. Bitte 

notieren Sie sich folgende Termine: 

 02. Februar,  16. Februar,  01. März,  15. März,  29. März 2000, 

um 9.30 Uhr, im Gemeindezentrum Kornelimünster. 

 

 

GESELLIGES TANZEN 

Vorschau und Hinweise 
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Kommen Sie zu unseren nächsten Terminen und tanzen Sie mit! Internati-

onale Tänze und Melodien, Kontratänze u. a. „Geselliges Tanzen mit Ge-

sprächspausen“. 

Bitte notieren Sie sich den  03. Februar,  17. Februar,  15. März und 

 30. März 2000, jeweils von 20.00 bis 22.00 Uhr im GZ Kornelimünster. 

 

 

LITERATURKREIS 

Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, den  08. Februar, um 20.15 

Uhr im Gemeindezentrum Kornelimünster. An die-

sem Abend wollen wir von Madeleine Bourdouxhe, 

„Gilles Frau“ besprechen, am Dienstag, den  07. 

März, um 20.15 Uhr von José Saramago, „Die Stadt 

der Blinden“. Herzliche Einladung an alle, die sich mit moderner Literatur 

auseinandersetzen wollen. Die genannten Bücher sollten zumindest in 

Auszügen von allen gelesen sein. 

Nähere Informationen bei Harald Fenske 

 

 

ERWACHSENENTREFF IN KORNELIMÜNSTER 

Der Erwachsenentreff kommt am Mittwoch, den  09. Februar, und am 

Mittwoch, den  08. März 2000, jeweils um 20.15 Uhr im Gemeindezent-

rum Kornelimünster zusammen.  

Nähere Informationen bei Harald Fenske. 

 

 

ÖKUMENE 2000 IN ZWEIFALL 

Gemeindeglieder aus der ganzen Gemeinde laden wir ein zu unseren The-

menabenden: 

„Was uns eint und was und trennt – evangelisch-katholisch“ 

Am  Freitag, 11. Februar 19.30 Uhr mit Pfr. Toenes und Pfr. Lindner im 

Ev. Gemeindehaus Zweifall. 

„Allah und sein Prophet Muhammed - eine Einführung in den Islam“ 

Am Freitag,  17. März 19.30 Uhr mit Pfr. Dirk Puder – Kath. Pfarrheim 

Zweifall, Hellebendstr. 4. 
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Heiligabendkollekte für „Brot für die Welt“ 

In den sechs Gemeindegottesdiensten am heiligen Abend 1999 wurden für 

die Aktion „Brot für die Welt“ an Kollekten DM 4.904,42 zusammenge-

tragen. Weitere Spenden sind außerhalb der Gottesdienste für „Brot für die 

Welt“ eingegangen. Herzlichen Dank an alle, die mit ihrem Geld zur Lin-

derung der Not in der weiten Welt beitragen wollen und „Hilfe zu Selbst-

hilfe“ leisten, wie es der Intention von „Brot für die Welt“ entspricht. 

Wir suchen 

 Paten 

 für einige unserer älteren Mitglieder unserer Gemeinde 

Unser letzter Zivildienstleistender hat seinen Dienst beendet und es ist nicht mit 

einem Nachfolger zu rechnen. Hierdurch ist ein Engpass im Diakonischen Bereich 

entstanden. Die anfallenden Aufgaben können von unserer Mitarbeiterin Frau 

Dannert, nicht mehr allein bewältigt werden, zumal der Anteil an älteren Gemein-

degliedern ständig steigt.  

Vielleicht können Sie in der Woche 1 bis 2 Stunden Zeit aufbringen, um ein al-

leinstehendes Gemeindeglied zu besuchen, mit ihm zu reden, ein Gesellschafts-

spiel zu machen oder einen kleinen Spaziergang zu unternehmen. 

Wenn Sie gerade auf eine Gelegenheit gewartet haben, sich in unserer Gemeinde 

zu engagieren, melden Sie sich doch im Gemeindebüro, bei Frau Dannert oder bei 

mir (Tel. 02408/ 95 80 25). Wir treffen uns dann zu einem Vorbereitungsge-

spräch. 

Übrigens: Evtl. anfallende Fahrtkosten werden Ihnen selbstverständlich erstattet. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Erika Böhnke 

Rückblick Adventsbasar in Zweifall 

Am 1. Advent des vergangenen Jahres trafen sich in Zweifall viele Men-

schen aus der evangelischen und katholischen Gemeinde zu einem Öku-

menischen Adventsbasar.  

 Vorher war in vielen Stunden gebastelt, gebacken und dekoriert worden. 

Am Ende freuten sich alle über den Reinerlös für unsere Gemeinde in Hö-

he von DM 1.200, der an die Diakonische Einrichtung "Hephata", Mön-

chengladbach und das Wanderkirchenasyl weitergeleitet wurde.  

Herzlichen Dank an alle, die diesen Basar vorbereitet, gestaltet und durch 

ihre Einkäufe und Spenden zu diesem Ergebnis beigetragen haben.  
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TAUFEN 

Marco Haaß, Eich - Lea Sophie Lennartz, Kornelimünster 

- Lukas Krott, Lichtenbusch - Daniel Paape, Venwegen - 

Annika Spering, Walheim - Niklas Sonntag, Breinig - Sa-

rah Knarren, Schmithof - Larissa Grasmik, Walheim - Ri-

chard Grasmik, Walheim. 

 

BEERDIGUNGEN 

Helmut Kohlen (41), Zweifall - Elfriede Zuch (87), 

Schleckheim - Ottilie Ubben (97), Breinig - Amalia Weber 

(69), Oberforstbach - Eduard Müller (74), Walheim - Ma-

ria Birnbacher (88), Venwegen - Martha Janczukowicz 

(92), Kornelimünster - Nikolas Müller (15), Walheim 

ANSCHRIFTEN 

Evangelische Kirche in Zweifall: Apfelhofstr. 4  02402 / 75 03 55 

Evangelisches Gemeindezentrum in Kornelimünster: Schleckheimer Str. 14 

Pfarrer Harald Fenske, Schleckheimer Str. 16, Kornelimünster  02408 / 44 98 

Pfarrerin Ute Hoffmann, Apfelhofstr. 29, Zweifall  02402 / 75 01 02 

Vikarin Metje Steinau, Hasbach 36, 52076 Aachen  02408 / 98 42 32 

Küster Kornelimünster: Frank Schulze 02408 / 92 89 24  

Küsterin Zweifall: Inge Krings  02402 / 75 03 55 (privat: 02402 / 7 12 40) 

Jugendleiter Manfred Näthke  02408 / 92 89 26 (privat: 02404 / 62 7 46) 

Kirchenmusiker Klaus Dederichs  0179 / 59 55 86 5 

Mitarbeiterin im Sozialdienst Liesel Dannert  02408 / 80 1 44 

 

GEMEINDEBÜRO 

Schleckheimer Str. 12, Kornelim.   02408 / 3282  FAX 02408 / 6199 

Öffnungszeiten:  Montag - Freitag  9.00 bis 12.00 Uhr 

  Mittwoch nur   15.00 bis 17.00 Uhr 

Verwaltungsangestellte Elvira Pralle 

Spendenkonto:  Aachener Bank eG  

  Kto. Nr. 12 00 663 035      Bankleitzahl: 390 601 80 

KIRCHENBUS 

 Abfahrtstage siehe Gottesdiensttabelle (letzte Seite) 

  9.50 Uhr Breiniger Berg 

  9.55 Uhr Breinig (gegenüber Sparkasse) 

10.00 Uhr Venwegen (Kreuzung Breinig) 

10.05 Uhr Hahn (kath. Kirche) 

10.10 Uhr Walheim (Montebourgstr.) 

10.15 Uhr Schleckheim (Schleckheimer Kapelle) 

10.20 Uhr Oberforstbach (Kreuzung Aachener / Oberf. Str.) 

Logo 

Logo 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Zweifall  9.15 h Kornelimünster  10.30 h 

06.02.00 

5.S.n.Epiph. 

FENSKE 

Abendmahl 

FENSKE 

Abendmahl / Kirchenbus 

12.02.00 

Samstag 

18.00  STEINAU – 

13.02.00 

Letzt.S.n.Epiph. 

– STEINAU 

20.02.00 

Septuagesimae 

HOFFMANN 
HOFFMANN 

26.02.00 

Samstag 

18.00 FENSKE – 

27.02.00 

Sexagesimae 

– FENSKE 

03.03.00 

Freitag 

Weltgebetstag 

der Frauen 

15.00 (St.Rochus, Zweifall) 

Vorbereitungskreis 

mit anschl. Kaffeetrinken 

17.00 Vorbereitungskreis 

mit anschl. Kaffeetrinken 

05.03.00 

Estomihi 

HOFFMANN 

 Abendmahl 

HOFFMANN 

Abendmahl / Kirchenbus 

11.03.00 

Samstag 

18.00 FENSKE – 

12.03.00 

Invokavit 

– FENSKE 

19.03.00 

Reminiszere 

11.00 ITTMANN 

Vokationsgottesdienst 

HOFFMANN 

Konfirmanden-

vorstellungsgottesdienst 

25.03.00 

Samstag 

18.00 SÜNNER – 

26.03.00 

Okuli 

– SÜNNER 

02.04.00 

Lätare 

– 

FENSKE/HOFFMANN 

Presbyteriumseinführung/

Abendmahl/Kirchenbus 

Andachten: 

  

Altenheim Venwegen: Dienstag: 

 01. Februar 2000 (Fenske) um 10.00 Uhr 

 

Dienstag: 

 07.März 2000 (Hoffmann) um 10.00 Uhr 

Seniorenzentrum Walheim: Donnerstag 

 17.Februar 2000 (Fenske) um 17.30 Uhr 

 

Donnerstag 

 16. März 2000 (Fenske) um 17.30 Uhr 

Kindergottesdienst: 
K‘münster: 

jeden Sonntag 10.30 Uhr (außer in den Ferien) 

 

Zweifall:  20.Februar und   19.März 

jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr 


